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Vorwort
Markante Felsbildungen zogen von jeher die Aufmerksamkeit der Menschen 
auf sich. Ob als Kultplätze oder als strategische Aussichtsplätze, um etwaige 
Feinde frühzeitig bemerken zu können – viele dieser Felsformationen erlang-
ten schon vor sehr langer Zeit Bedeutung für den Menschen. Manche Orte 
wiederum wurden früher mit Hexen oder mit dem Teufel in Verbindung ge-
bracht und gerieten in Verruf. Heute empfinden wir diese Plätze eher roman-
tisch verklärt als Versinnbildlichung einer alpinen Ideallandschaft. Felsen be-
leben den Landschaftscharakter, schaffen Anziehungspunkte im Blickfeld. 
Die »Wilden Wege«, die uns zu diesen Felsenzielen führen, üben auf den na-
turbegeisterten Wanderer eine große Anziehung aus, auch wenn die oft an-
spruchsvollen Wege größere Anforderungen an Orientierungsvermögen, 
Trittsicherheit und manchmal auch Schwindelfreiheit stellen. Fallweise sind 
unsere Felsenziele aber auch über bequemere Wege erreichbar, wie etwa 
zum größten Teil im Waldviertel, wo es viele kleine, aber spektakuläre Fels-
formationen zu entdecken gibt.
In diesem Buch habe ich eine Auswahl an interessanten Gebieten in Nieder-
österreich und der angrenzenden Steiermark bzw. Oberösterreich getroffen. 
Manchmal sind es einzelne Felsformationen, Felskanzeln und Felsgipfel, die 
wir uns zum Ziel machen. Einige Male werden uns Höhlen faszinieren, wie 
zum Beispiel die Frauenmauerhöhle, die einen Durchgang erlaubt, dann wie-
der Felsenwege und -steige, die sich meistens recht spannend gestalten, so-
dass der Erlebniswert einer Wanderung erheblich größer ist als auf beque-
men Forstwegen. Die anspruchsvolleren Touren in diesem Wanderbuch, wie 
z.B. die Teufelsbadstube im Rax-Massiv oder der Rauhe Kamm am Ötscher, 
erfordern nicht nur ein höheres Maß an Kondition, sondern auch Schwindel-
freiheit und Trittsicherheit. Die Tourenauswahl wurde aber so vorgenom-
men, dass jedermann – unabhängig vom persönlichen Leistungsstand und 
vom gewünschten Schwierigkeitsgrad – seine Ausflugsziele findet. 
Natürlich kann eine Auswahl nur subjektiv erfolgen. Tatsächlich findet man 
eine Vielzahl weiterer interessanter Touren, die jedoch den Umfang dieses 
Wanderbuches sprengen würden. Ob punktuelle Felsenziele, Felsgipfel oder 
Klettersteige – es gäbe noch zahlreiche sehenswerte Möglichkeiten zu nen-
nen: Felsgipfel wie Sonnleitstein, Gippel und Proles, Höhlen wie die überra-
schend große, frei zugängliche Einödhöhle bei Pfaffstätten, Felsensteige wie 
der Alpenvereinssteig auf der Rax, oder der nicht so bekannte Bergrettungs-
steig am Gippel, der Stoasteig in der Wachau ...
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Erkunden der »Wilden Wege«!

Wien, im Sommer 2018  Andreas Adelmann
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